
H e lfe n Sie  m it
Der Vere in »Ch ronisch  k rank e s  K ind e . V.« 
ist auf w e itere  Unterstützung angew ie s en. 

Durch  Ih re  M itgliedsch aft oder durch  Ih re  
Spende  tragen Sie  dazu be i, die  Betreuung 
ch ronisch  k rank er Kinder effe k tiver zu 
ge stalten.

Sie  unterstützen dam it
• die  Förderung der altersgem äßen k örperlich en 
Entw ick lung

• die  Verbe s s e rung der k örperlich en 
Leistungsfäh igk e it

• die  Verbe s s e rung de s  s e elisch en 
W oh lbefindens

• die  Erm öglich ung e iner unbe e inträch tigten 
Z uk unft

Engagieren Sie  Sich  für m e h r Lebens q ualität 
für die s e  jungen M ensch en m it e iner 
ch ronisch en Erk rank ung.

W erden Sie  M itglied m it e inem  Jah re sbe itrag 
von 25 Euro/Jah r.

Der Vere in »Ch ronisch  k rank e s  K ind e . V.« 
ist als gem e innützig anerk annt. Der Jah re s -
be itrag und Spenden s ind steuerabzugsfäh ig.

Spe nde nk onto
Spark as s e  Bad Tölz-W olfrats h aus en
Kontonum m er: 810 362 9 21
BLZ : 700 543 06

Aufgabe n de s  Ve re ins
Der Vere in »Ch ronisch  k rank e s  K ind e . V.« 
h at s ich  zum  Z iel ge s etzt:
• Förderung der Entw ick lung und Überprüfung 
von Be h andlungs k onzepten für Asth m a 
bronch iale, Adipos itas , Diabete s  m ellitus , 
Neuroderm itis  und M uk oviszidos e

• Finanzierung von M aßnah m en zur Evaluation 
de s  Langze iterfolge s  stationärer Th erapien

• Finanzierung von Forsch ungsproje k ten, 
Diplom arbe iten und Dis s e rtationen aus  dem  
Bere ich  der Kinderre h abilitation

• Finanzierung von Inform ations - und 
Fortbildungsveranstaltungen für Kinder, 
Jugendlich e  und ih re  Eltern

• Unterstützung bedürftiger Kinder 

Bislang w urden folgende  Proje k te  gefördert:
 

• Qualitäts s ich e rung im  Bere ich  Diabete s
• Segelcam p für Kinder und Jugendlich e  m it 
M uk oviszidos e

• Dis s e rtation über die  
Ausw irk ung von 
Diabete s  m ellitus  auf 
die  Lungenfunk tion

• Z usch üs s e  zu Patienten- 
und Elternsch ulungen

• Dis s e rtation über 
Langze itergebnis s e  nach  
Re h a-M aßnah m en be i 
adipös en Kindern

Förde rve re in
Ch ronis ch  k rank e s  Kind e . V.
Dorf 1
83674 Gaißach

Tel.: 08041 / 79 8 - 221
Fax: 08041 / 79 8 - 222



Kinde rre h abilitation im  Abs e its

Die  Re h abilitation ch ronisch e r Krank h e iten 
von Kindern und Jugendlich en ste h t –  m e h r 
noch  als die  der Erw ach s enen –  im  Sch atten 
der Ak utm edizin. Spe k tak uläre  Erfolge s ind 
s elten, e ine  H e ilung ist h äufig nur sch w er zu 
erzielen, entsprech end gering ist das  Inte -
re s s e  der Ö ffentlich k e it. 

Dabe i ste igt die  Z ah l ch ronisch  k rank er 
Kinder und Jugendlich er –  bere its  jeder 
Vierte  bis  Fünfte unter 18 Jah ren ist 
betroffen: Asth m a bronch iale, Neuro-
derm itis , Allergien, Diabete s  m ellitus  
und M uk oviszidos e  s ind die  h äufigsten 
ch ronisch en Krank h e iten. Aber auch  
e rh eblich e s  Übergew ich t, das  unbe h andelt zu 
sch w eren Bee inträch tigungen füh ren k ann, 
m uß h inzugezäh lt w erden. 

W erden die s e  Erk rank ungen unter re in 
m edizinisch en Ge s ich tspunk ten be h andelt, 
so w ird das  Langze itergebnis  unbefriedigend 
ausfallen. Denn anders  als be i den m e isten 
ak uten Erk rank ungen erfordern ch ronisch e  
Krank h e itsbilder e inen Z ugang, der über das  

M edizinisch e  h inaus  den 
ganzen M ensch en m it 
s e inen psych isch en und 

sozialen Gegebenh e iten 
sow ie  s e ine  Z uk unfts -

perspe k tiven in den 
M ittelpunk t stellt.

Be h andlungs k onze pte  
auf de m  Prüfs tand
In der Fach k linik  Gais sach  für ch ronisch e  
Erk rank ungen im  Kinde s - und Jugendalter 
(LVA O berbayern) w ird m it Be h andlungs -
k onzepten für Asth m a bronch iale, Adipos i-
tas , Diabete s  m ellitus , Neuroderm itis  und 
M uk oviszidos e  gearbe itet, die  anh and e ine s  
k ons e q uenten Qualitätsm anagem ents  ständig 
evaluiert und optim ie rt w erden. 

Über die  vom  Rentenvers ich e rungsträger 
vorge sch riebenen M aßnah m en zur Qualitäts -
s ich e rung h inaus  w ird jew e ils s ech s  und 
zw ölf M onate nach  der Entlas sung durch  
Befragung der betreuten Kinder, Jugend-
lich en und ih re r Eltern e in um fangre ich e s  
Datenm aterial erh oben und ausgew ertet. 

So k önnen M ängel erk annt, die  Betreuung 
effe k tiver ge staltet und die  Langze iterfolge 
verbe s s e rt w erden. So läßt s ich  sch ließlich  
auch  bew e is en, daß die  m it dem  intens iven 
Personaleinsatz verbundenen h oh en Kosten 
für e ine  um fas s ende  ganzh e itlich e  
Be h andlung 
gerech tfertigt 
und auf lange 
Sich t die  
günstigere  
Alternative s ind.

Le be ns q ualität 
durch  ganzh e itlich e  Be tre uung 
Erst w enn Psych ologie , Pädagogik , Ph ys io-
th e rapie  und natürlich  auch  Ernäh rungs - und 
Sportw is s ensch aften als gleich berech tigte  
Partner an die  Se ite  der M edizin treten, läßt 
s ich  e in Re h abilitationsziel verw irk lich en, 
das  neben e iner m öglich st unge störten O rgan-
funk tion m it altersgem äßer k örperlich er 
Entw ick lung und Belastbark e it auch  das  
s e elisch e  W oh lbefinden, die  soziale Inte -
gration und die  Um s etzung von Z uk unfts -
perspe k tiven um faßt. Die  m öglich st geringe  
Einsch ränk ung der Lebens q ualität de s  
ch ronisch  k rank en Kinde s  oder Jugendlich en 
läßt s ich  nur durch  e in auf die  jew e ilige  
Erk rank ung spezialis ie rte s  Betreuungsteam  
erre ich en.

Sch ulung im  Mitte lpunk t
Für die  m edizinisch e  Be h andlung gibt e s  
e inh e itlich e  Konzepte . Um  die  Be h andlung 
aber auch  im  Alltag fortfüh ren zu k önnen, 
m üs s en Kinder und Jugendlich e  und zum  Te il 
auch  deren Eltern ak tiv in die  Th erapie  
e ingebunden w erden. Die s  s etzt natürlich  
e ine  um fas s ende  Sch ulung voraus , die  neben 
der M edizin auch  psych ologisch e  und soziale 
Aspe k te  e insch ließt. So w ird die  Verm ittlung 
von Fäh igk e iten für e inen s elbständigen 
Um gang m it der Erk rank ung zum  
M ittelpunk t der Betreuung ch ronisch  Krank er.




